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Save the Date: Europäischer Kulturpreis wird dieses Jahr in Amsterdam 
verliehen +++ Große Gala am 4. September 2026 im berühmten Concertgebouw 
+++ Erste Künstler bereits bekannt +++ Internationale Stars erwartet 

Presseinformation vom 24. April 2026 

Pünktlich zur Tulpensaison steigt in der niederländischen Hauptstadt die Vorfreude auf ein 
ganz besonderes Ereignis: Der Europäische Kulturpreis wird in diesem Jahr im weltberühmten 
Concertgebouw in Amsterdam verliehen. 
 
Am 4. September 2026 versammeln sich Künstlerinnen und Künstler aus ganz Europa in einem 
der bedeutendsten Konzerthäuser der Welt, um im Rahmen einer festlichen Gala eines der 
wichtigsten Ereignisse der europäischen Kulturszene zu feiern. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dem Concertgebouw einen der bedeutendsten Klangräume 
Europas für unsere Gala gewinnen konnten“, sagt Reiner Schränkler, Vorsitzender des 
Europäischen Kulturforums. „Amsterdam steht wie kaum eine andere Stadt für kulturelle 
Offenheit und internationale Ausstrahlung.“ 
 
Im Mittelpunkt des Abends stehen nicht nur international erfolgreiche Künstlerinnen und 
Künstler aus den Niederlanden, die ihr Land weltweit als kulturelle Botschafter vertreten, 
sondern bewusst auch eine neue Generation außergewöhnlicher Talente, die gemeinsam auf 
einer Bühne zusammengeführt wird. So unterstreicht der Europäische Kulturpreis erneut die 
Vielfalt der europäischen Kultur. Die Namen der Preisträger werden in den kommenden 
Wochen bekannt gegeben. 
 
Eine neue Generation im Rampenlicht 
Der 24-jährige Pianist Nikola Meeuwsen zählt zu den herausragenden musikalischen 
Persönlichkeiten seiner Generation. Als erster niederländischer Musiker gewann er 2025 den 
ersten Preis beim Queen Elisabeth Competition in Brüssel eine absolute Spitzenauszeichnung. 
Mit beeindruckender technischer Präzision und klarem musikalischem Ausdruck hat er sich 
bereits in jungen Jahren auf internationalen Bühnen etabliert und gilt heute als einer der 
spannendsten jungen Pianisten Europas. 
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„Mit dem Europäischen Kulturpreis ausgezeichnet zu werden, ist für mich eine große Ehre. Es 
bedeutet mir viel, diese Auszeichnung in meinem Heimatland entgegenzunehmen und an 
einem Ort wie dem Concertgebouw auftreten zu dürfen“, so Nikola Meeuwsen. 
 
Emma Kok wird als Sängerin ausgezeichnet, die nach frühen Erfolgen im Fernsehen ein großes 
Publikum erreicht hat – nicht zuletzt durch ihre Auftritte mit ihrem Landsmann André Rieu. 
Erst kürzlich 18 Jahre alt geworden, erhält sie im Concertgebouw den Europäischen 
Nachwuchspreis. Im vergangenen Jahr stand sie als bislang jüngste Popkünstlerin überhaupt 
gleich zweimal mit einer eigenen Show im Concertgebouw auf der Bühne. Ihre Stimme 
berührt bereits jetzt die Seele und zeugt von großer emotionaler Tiefe. Neben ihrer 
beeindruckenden Bühnenpräsenz engagiert sich Emma Kok auch sozial, und ihre persönliche 
Geschichte inspiriert viele Menschen: Trotz gesundheitlicher Herausforderungen hat sie ihren 
eigenen Weg gefunden und nutzt ihre Stimme, um Hoffnung und Zusammenhalt zu 
vermitteln. 
 
„Ich bin unglaublich glücklich und geehrt, diesen Preis zu erhalten. Für mich bedeutet Musik, 
Menschen zu verbinden und Gefühle zu teilen. Das an diesem besonderen Abend erleben zu 
dürfen, ist etwas ganz Außergewöhnliches“, sagt Emma Kok. 
 
Ebenfalls noch sehr jung sind die hochbegabten Musikerinnen und Musiker der National Youth 
Orchestras of the Netherlands, die unter der Leitung des niederländischen Dirigenten Antony 
Hermus den Abend als musikalischer Gastgeber gestalten werden. Das Orchester vereint die 
besten Studierenden der niederländischen Konservatorien und zählt zu den führenden 
Jugendorchestern Europas. Auch sie werden mit dem Europäischen Nachwuchspreis 
ausgezeichnet. 
 
„Für unsere jungen Musiker ist es eine große Ehre, Teil dieses Abends zu sein. Der Europäische 
Kulturpreis zeigt, wie wichtig die Förderung junger Talente ist“, sagt Ewout van Dingstee, 
Direktor der Organisation. 
 
Ein Preis mit europäischer Strahlkraft 
Der Europäische Kulturpreis würdigt Persönlichkeiten und Institutionen, die sich in besonderer 
Weise um Kunst, Kultur und Europa verdient gemacht haben. Zu den bisherigen Preisträgern 
zählen unter anderem Mario Adorf, die Band Die Toten Hosen, die Rockband Scorpions, die 
Sängerin Katie Melua, der Geiger Nigel Kennedy sowie die bildenden Künstler Gerhard Richter 
und Neo Rauch. 
 
Das Concertgebouw: ein Juwel 
Die Preisverleihung fand bereits in zahlreichen europäischen Metropolen statt, darunter in 
der Wiener Staatsoper, der Tonhalle Zürich, der Oper Bonn, der Frauenkirche Dresden und der 
Philharmonie Luxembourg. 
 
In diesem Jahr wird sie in einem der elegantesten und renommiertesten Konzerthäuser der 
Welt ausgerichtet, das zu Recht als „königlich“ bezeichnet werden darf: 125 Jahre nach seiner 
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Eröffnung verlieh Beatrix der Niederlande dem Concertgebouw im Jahr 2013 offiziell den Titel 
„Koninklijk“ – eine Auszeichnung, die dem dort ansässigen Orchester bereits ein 
Vierteljahrhundert zuvor zuteilgeworden war. 
 
Das Concertgebouw liegt im Herzen des eleganten Museumsviertels und spiegelt den 
kosmopolitischen Charakter Amsterdams wider. In seiner Umgebung verbinden sich 
Geschichte und Moderne auf eindrucksvolle Weise von den malerischen Grachten und 
Kaufmannshäusern des Goldenen Zeitalters bis hin zu avantgardistischen 
Architekturprojekten. Im Zentrum des Hauses steht der imposante Grote Zaal (Großer Saal), 
dessen herausragende Akustik von Musikerinnen, Musikern und Dirigenten weltweit geschätzt 
wird. Hier finden jährlich Hunderte von Konzerten statt – nicht nur mit dem weltberühmten 
Royal Concertgebouw Orchestra, sondern auch mit internationalen Spitzenorchestern und 
Solisten. 
 
Tickets jetzt erhältlich 
Der Vorverkauf für die Gala im Concertgebouw Amsterdam hat begonnen. Reguläre Tickets 
sind ab sofort erhältlich: 
https://tix.concertgebouw.nl/nl/buyingflow/tickets/57401/118695/ 
VIP-Tickets sind über den Veranstalter unter www.europaeischer-kulturpreis.de verfügbar. 
 
Eine Auszeichnung für die Freundschaft der europäischen Völker 
Der Europäische Kulturpreis würdigt Persönlichkeiten, Initiativen, Künstler, Politiker und 
Institutionen für ihre herausragenden Leistungen für Europa und seine Menschen. Das 
Europäische Kulturforum als Veranstalter verfolgt das Ziel, die Freundschaft der europäischen 
Völker zu fördern, ein modernes Kulturverständnis zu prägen und verschiedene Genres 
miteinander zu verbinden. 
 
Für weitere Informationen erreichen Sie uns telefonisch unter +49 351 41 88 1400 oder per  
E-Mail an info@europaeischer-kulturpreis.de. 
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